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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert  recht  herzlich z u m  
Gebur ts tag  u n d  wünsch t  weiterhin alles G u t e  
und Got t e s  Segen .  

Heute Freitag 
Claire  H1LTI, Bahnstr.  20, Schaan ,  z u m  9 4 .  
Gebur t s t ag  

I rma WENAWESER, Im Besch  22 ,  Schaan ,  
z u m  86. Gebur t s tag  

Samuel  KINDLE, Langgasse  11, Tr iesen,  
z u m  81. Gebur t s tag  

Viel Glück im Ehestand 
Heute  Frei tag vermählen sich v o r  d e m  Zi ­
vi ls tandesamt in Vaduz:  

T h e o d o r  F r a n z  HASELWANTER, von Tr ie -
senberg in Deutschland,  und  Ange l ika  A n n a  
SCHUY. von  u n d  in Deutschland 

Jürgen  KADER, von  und in Deutschland,  
und Gabr ie le  SCHÄDLER, von  Tr iesenberg  
in G a m p r i n  

W i r  gratul ieren recht  herzl ich z u r  Vermäh­
lung u n d  wünschen  den  Brautpaaren alles 
Gu te  u n d  viel  G lück  a u f  d e m  geme insamen  
Lebensweg .  

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr.  A r t h u r  Jehle. Eschen 373 63 6 3  

Für den richtigen Klick 
2. Interregionaler Jugendprojektwettbewerb 2006 lanciert 

SCHAAN - Ab sofort startet der 
2. Interregionale Jugendprojekt-
wettbewerb in Liechtenstein. Du 
hast die Chance, deine Ideen in 
einem Projekt umzusetzen und 
obendrein Geld zu gewinnen. 

Ist d i r  vielleicht in d e n  vergange­
n e n  Mona ten  e in  «projektmäss iges  
Licht»  aufgegangen?  Hast  d u  m ö g ­
l icherweise schon länger  Projekt­
vorstel lungen,  die d u  gerne  umse t ­
z e n  möchtes t  o d e r  g a r  schon e ine  
realisiert? 

D i e  Idee ist dabei ,  dass  s ich  j u n ­
g e  M e n s c h e n  m i t  a n d e r n  z u -
sammenschl iessen ,  e in  Projekt  rea­
lisieren u n d  dieses  z u r  Bewer tung  
einreichen.  D e r  Interregionale J u ­
gendprojektwet tbewerb  wird zeit­
g le ich  in Vorarlberg, St. Ga l len  u n d  
Liechtenste in  durchgeführt .  Ein ge ­
me insames  Finale - i m  Juni 2(X)6 
in Liechtenstein - an d e m  die  Best ­
platzierten a u s  den drei Lände rn  ih­
r e  Projekte nochmals  präsent ieren 
und  erneut  prämiert  werden ,  bi ldet  
d e n  k rönenden  Abschluss  d e s  J u ­
gendprojektwet tbewerbs .  

Wie mitmachen? 
Wenn ihr zwischen 14 u n d  25 Jah­

ren alt seit, könnt ihr eure Projekt­
dokumenta t ionen  bis Mi t te  Apri l  
2 0 0 6  i m  Jugend in fo rma t ionszen ­
trum «Aha»  einreichen. Das  e inge­
reichte Projekt muss zwischen Juli 
2005 und Juni  2(X)6 durchgeführt  
werden. Vielleicht habt  ihr eue r  Pro­
jek t  bereits gestartet ode r  es  g a r  
schon abgeschlossen'. ' Das  ist kein 
Problem, solange d e r  Projcktzeit-

Das Präsentationsfinale 2005 fand in Bregenz statt - die liechtensteinischen Projekte belegten die Ränge eins, 
fünf und acht. Regierungschef Otmar Hasler Hess es  sich nicht nehmen, beim Finale mit dabei zu sein. 

räum innerhalb von Juni 2005 bis 
Juli 2006  liegt. Allerdings sind Pro­
jekte,  die i m  Schulunterricht bezie­
hungsweise für die Schule gemacht 
wurden,  von der  Teilnahme ausge­
schlossen. Eine Jury bewertet die 
Dokumentat ionen anhand festgcleg-
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t e r  Kriterien (nähere  Infos d a z u  
gibts a m  Informationsabend). Da­
nach folgt eue r  grosser Auftritt a m  
nationalen Präsentationsabend, de r  
ein wichtiger Teil d e s  Wettbewerbes 
ist. In Liechtenstein werdet  ihr eure 
Projekte Mitte  Mai vor  e iner  Jury 
und grossem Publ ikum präsentieren 
und  noch a m  gleichen Abend  erfah­
ren. welchen Preis ihr mit eurem 
Projekt gewonnen  habt. Insgesamt 
gibt  e s  4(XX) Franken sowie zusätz­
lich Sachpreise zu  gewinnen.  

informationsabend in Schaan 
Damit  de ine  Fragen rund u m  den 

Wet tbewerb geklärt  werden  kön­
nen,  f inden zwe i  Informat ionsaben­
d e  i m  «Aha»  - T ipps  und  Infos für 
J u n g e  Leute (Bahnhof ,  Schaan)  a m  

Freitag, den  20. J a n u a r  2006,  statt.  
Ihr  könnt  e u c h  p e r  E-Mai l  unter  
pro jektwet tbewerb@aha. I i  anmeI-
den.  Sol l ten d i r  j e d o c h  vorher  ode r  
dazwischen  d ie  Fragen unter  den  
Näge ln  brennen,  kanns t  d u  d ich  da ­
mi t  natürl ich j ede rze i t  a n s  «Aha»  
w e n d e n  (per  E-Mail  ode r  Telefon 
unter  d e r  N u m m e r  232  4 8  24. Iris 
Ott). A m  Informat ionsabend wer ­
d e n  d i e  Kriterien für  d i e  Projektein­
gabe  und alle offenen Fragen ge ­
klärt  sowie T ipps  z u r  Erstel lung de r  
Dokumenta t ion  abgegeben .  

D e r  J u g e n d p r o j e k t w e t t b e w e r b  
wird  durch d ie  l iechtensteinische 
Regierung ge t ragen  und  durch  d a s  
« A h a »  - T ipps  und  Infos in Koope­
ration mit d e m  A m t  für Soziale  
Dienste  umgesetzt .  ( P D )  
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Ein Unte rnehmen mit Geschichte u n d  Tradition. Und ein Finanzpartner, de r  Ihren Erfolg um­

fassend unterstützt .  Zusammen ein starkes Team. Auf dieser Vertrauensbasis en ts tehen Finanz­

lösungen, mit d e n e n  Sie Ihre Ziele erreichen. Sie und UBS: eine Partnerschaft mit Zukunft. 
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